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Rundschreiben 275/2021 
Reform des Kita-Rechts in Brandenburg 
Studie Finanzierung der Kindertagesbetreuung im Land Brandenburg der Öffentlichkeit vor-
gestellt. 
 
Zusammenfassung: Eine vom Ministerium für Bildung, Jugend und Sport beauftragte Stu-
die zur Finanzierung der Kindertagesbetreuung wurde veröffentlicht. Im Jahr 2020 wur-
den fast 1,5 Mrd. Euro für die Kindertagesbetreuung in Brandenburg aufgewandt. Die Ge-
meinden sollen davon 283,5 Mio. Euro getragen haben, die örtlichen Träger der öffentlichen 
Jugendhilfe 372,9 Mio. Euro, das Land 558,5 Mio. Euro. Elternbeiträge werden mit 176 
Mio. Euro angegeben. Hinweise zur Plausibilisierung nehmen wir gerne entgegen. 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
seit dem Frühjahr 2020 läuft der Prozess der Kitarechtsreform in Brandenburg. Ein zentraler Punkt 
ist die Betrachtung von Finanzierungsfragen. Es wurden damals 6 Arbeitsgruppen gebildet, die sich 
mit den verschiedenen Aspekten von Kindertagesbetreuung in Brandenburg beschäftigt haben und 
teilweise noch beschäftigen. Die Arbeitsgruppen 1-5 haben ihre Arbeit abgeschlossen und dem 
MBJS ihre Abschlussberichte vorgelegt. Einzig die AG 6, die sich mit der Finanzierung beschäftigt, 
konnte bisher ihre Arbeit noch nicht abschließen. Dies lag im Wesentlichen daran, dass das vom 
MBJS beauftragte Gutachten, welches bis zum Sommer 2020 erstellt werden sollte, erst mit ca. 12-
monatiger Verspätung von den Gutachtern vorgelegt wurde. Entgegen den Erwartungen war die 
Studie auch bereits im September von der Fachministerin der Öffentlichkeit vorgestellt worden, 
ohne dass die Arbeitsgruppe Finanzen der AG-Kita Rechts-Reform sind mit dem Inhalt eines Ent-
wurfs befassen konnte.  
 
In der Studie wird ausgeführt, dass im Jahr 2020 fast 1,5 Mrd. Euro für die Kindertagesbetreuung 
in Brandenburg aufgewandt wurden. Die Gemeinden sollen davon 283,5 Mio. Euro getragen haben, 
die örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe 372,9 Mio. Euro, das Land 558,5 Mio. Euro. El-
ternbeiträge werden mit 176 Mio. Euro wiedergegeben.  
 
Diese Beträge werden damit auch die Kostenobergrenze der Kita-Rechts-Reform bilden.  
 
Die durchschnittlichen Platzkosten beziffert die Studie wie im nachfolgenden Auszug der Seite 48 
wiedergegeben: 
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Wegen weiterer Einzelheiten wird die beigefügte Präsentation der Gutachter und die Studie verwie-
sen. 
 
In einigen Gremien unseres Verbandes wurden die vorgelegten Ergebnisse erörtert. Wie vereinbart 
soll der Text der Mitgliedschaft insgesamt zu Verfügung gestellt werden.  
 
Eine schriftliche Stellungnahme ist von hier vorgesehen. Hinweise zu Plausibilisierung nehmen wir 
daher gerne noch in der kommenden Woche entgegen. Insbesondere stellte sich die Frage nach der 
Belastbarkeit der Angaben, weil lediglich Angaben von 40 Einrichtungen kommunaler Träger ein-
bezogen werden konnten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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